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AUS DEM VEREIN

Auto-Pickerl-
Aktion 
Vielen Dank an alle Autofahrer, die auch 
in diesen Jahr fleißig geklebt haben! 

Von April bis September haben wir ver-
sucht, Sie aufzuspüren und zu fotogra-
fieren. Hier sind nun die letzten Gewin-
ner, die sich Ihren Gutschein bei Optik 
Wehrberger abgeholt haben und die wir 
Ihnen nicht vorenthalten möchten:

Herzlichen Glückwunsch an:
Gsenger Christine, Auer Anneliese
Grünwald Johann, Russegger Georg
(ein Gutschein wurde noch nicht abgeholt)

Roland Wehrberger,
Obmann des Vereins 
Wir für Abtenau

Es herbstelt schon

Der Herbst zieht ins Land und mit ihm 
jede Menge an Top-Angeboten für die 
nun kältere Jahreszeit. Perfekt, um es 
sich daheim gemütlich zu machen, sei es 

ein köstlicher Tee, ein gutes Buch und die 
passende Deko für ein heimeliges Wohl-
fühlambiente. Und hinaus in die frische 
Luft geht es mit kuscheligen Jacken, wär-
menden Accessoires und Pflegeproduk-
ten für Haut und Haar im Herbst/Winter. 
Schauen Sie sich doch im druckfrischen 
Journal einmal um, ob etwas Passendes 
für Sie dabei ist. Kommen Sie in unseren 
Mitgliedsbetrieben vorbei, um sich die 
neuen Herbst-Wintertrends zu holen – 
und dazu, wie gewohnt und von Ihnen, 
liebe KundInnen, geschätzt,  jede Menge 
guter Tipps und persönlichen Service. 
Was sonst noch in unseren Mitgliedsbe-
trieben los ist, können Sie auf den Seiten 

6 und 7 nachlesen. Ein neues Mitglied 
dürfen wir ebenfalls in der Wir Abtenauer 
Familie begrüßen: Auf Seite 10 stellt sich 
der Bio-Betrieb Rocherbauer vor. Wir 
freuen uns, Euch dabei zu haben!
Es tut sich viel in unserer Region und wir 
sind stolz, ein Teil davon zu sein. Wir fie-
berten mit Skistar Marcel Hirscher mit 
und danken für die schöne Zeit (Seite 13), 
feierten mit der Lebensfreude das 20-jäh-
rige Jubiläum (Seite 16), erzählen interes-
sante Geschichten interessanter Men-
schen (Seite 9/20) und informieren Sie 
über Veranstaltungen und Ereignisse in 
der Region. Wir hoffen, der bunte Mix ge-
fällt Ihnen.

mein Einkaufsort

Kleben und € 6.000,- gewinnen
Es ist wieder so weit: 

Mit Ihrem Einkauf, den Sie ab 18. Novem-
ber 2019 tätigen, erhalten Sie die golde-
nen Gewinnspielkarten, die es nur vor 
Weihnachten gibt. Hier kleben Sie, wie ge-
wohnt, die Skonto-Bonus Rabattmarken 
ein und geben die vollen Karten wieder ab. 
Vor Weihnachten haben Sie so die Mög-
lichkeit, bei insgesamt sechs Ziehungen in 
der ganzen Adventzeit Abtenauer Waren-
gutscheine im Gesamtwert von € 6.000 zu 
gewinnen! Machen Sie mit – die nächsten 

Weihnachten kommen bestimmt! Der Ab-
gabeschluss der goldenen Gewinnspiel-
karten ist der 24. Dezember 2019. 

Der Herbst verwandelt allmählich die Natur
in einen wundervollen, stimmigen Farben-
teppich. Genau die richtige Zeit, sich Tipps
über die neuen Herbst- und Wintertrends
zu holen! In Abtenau laden daher einige Be-
triebe zu einer gemeinsamen Modenschau
am 9. Oktober zum Schauen, Gustieren
und mit Vorfreude auf die kalte Jahreszeit
(Seite 21). Beim Durchblättern des Journals
finden Sie viele weitere Aktionen und inte -
ressante  Angebote unserer Mitglieder des
Vereins Wir für Abtenau.

Die Kaufkraft in der Region
Bei Ihrem Einkauf erhalten Sie in 24 Mit-
gliedsbetrieben die Skonto-BonusMar-
ken zum Einkleben. Die vollgeklebten
Karten im Wert von € 5,– können in allen
beteiligten Geschäften beim nächsten
Einkauf in bar abgezogen werden und
nehmen automatisch an den jeweiligen
Quartalsziehungen des damit verbunde-
nen Gewinnspiels teil, herzliche Gratula-
tion den Gewinnern der letzten Runde,
die Sie diesmal auf Seite 4 finden.
Die Vorteile der Skonto-Bonus-Marken
schätzen unseren Kunden sehr, pro Jahr
werden an die 17.000 vollgeklebte Kar-
ten im Wert von insgesamt 4,7 Millionen
Euro abgegeben. Mit den zusätzlich ver-
kauften Geschenkgutscheinen werden
pro Jahr an die 5 Millionen Euro Kaufkraft
in der Region gebunden. Es sind un-
glaubliche Zahlen, die hier einmal mehr
zeigen, wie wertvoll es für alle ist, wenn
Menschen ein vielfältiges Angebot in un-

mittelbarer Wohnnähe zu würdigen wis-
sen. Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und werden Ihnen gerne weiterhin mit
kurzen Anfahrtszeiten, persönlicher und
kompetenter Beratung sowie mit Innova-
tionen zur Verfügung stehen. Gehen wir
es in Zukunft noch mehr gemeinsam an,
dass unser Ort lebenswert bleibt und wir
nicht zum Einkaufen fortfahren müssen.

Goldene Gewinnspielkarten
Ab 13. November sind die Karten, in die
Sie die Skonto-Bonus-Markerl kleben
können, wieder golden! Das bedeutet,
dass Sie sich mit diesen besonderen Kar-
ten, die es stets vor Weihnachten gibt,
bei heuer insgesamt sechs Ziehungen
mit ein bisschen Glück einen Extra-
wunsch durch Abtenauer Warengut-
scheine erfüllen können! Wir halten Ihnen
dafür fest die Daumen.

Herzlichst, Roland Wehrberger

Gemeinsam für die Region
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wieder ab 13. November

Weihnachts-
Gewinnspiel
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Goldene 
Gewinnspielkarten ab 18.11.

Jetzt kleben und € 6.000,– gewinnen.

Informationen aus der örtlichen  
Wirtschaft und dem Tourismus  
im Journal „Wir für Abtenau“
In Zukunft werden im „Abtenauer Ge-
meindeinformationsblatt - Informatio-
nen aus dem Gemeindeamt“ nur noch 
amtliche Mitteilungen der Gemeinde 
veröffentlicht.

Deshalb haben wir uns in Abstimmung mit 
der Gemeinde entschieden, alle gewerbli-
chen und touristisch vermarkteten Veran-
staltungen und Stellenausschreibungen 
im Journal Wir für Abtenau auf Anfrage zu
veröffentlichen. Das Journal wird an sie-
ben festgelegten Erscheinungsterminen 
erscheinen. Wenn zwischen den Erschei-
nungsterminen großer Bedarf besteht, so 
werden wir gerne so weit wie möglich da-
rauf eingehen und auch zwischenzeitlich 

Informationsblätter erstellen und aussen-
den. Bitte nehmen Sie dafür einfach Kon-
takt mit uns auf. Genauere Informationen 
folgen in der Dezember-Ausgabe.

Wir Abtenauer  
goes Facebook
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VERANSTALTUNGEN

Das grosse winterfest alles 20-60% reduziert 25.10. bis 
02.11.2019

statt € 600,– € 270,–50 Paar Völkl Racetiger src + Bindung Längen 153-173 cm

50 Paar Damencarver Völkl Flair
Längen 135-163 cm  statt € 350,– nur € 157,50

» Ski, Schuhe, Stöcke, Brillen, Helme, Zubehör und Bekleidung

-55%

-55%
Der Racetiger ist ein topmoderner Sportcarver mit Sandwichkonstruktion und durchgehender 
Seitenwange und Sensor Woodcore ein hoch sportlicher Ski für lange und kurze Radien.

» Skifahren am Karkogel: Halbtageskarte um nur € 9,95  
» das carvingskiservice um € 17,95  » Die Saisonskimiete ab € 44,10

Oktober/November 2019
16. Oktober (MI)
• 19.00 Uhr: Berufsinformationsabend in der NMS Abtenau
• 19.00 Uhr: Vortrag (org. Frauentreff) „NU GUO – im Namen der 

Mutter“ mit Renate Fuchs-Haberl, Pfarrzentrum Abtenau

17. Oktober (DO)
• 20.00 Uhr: Drumfree – Fire in the mountains, Tauglerei St. Koloman

19. Oktober (SA)
• 09.00 bis 13:00 Uhr: Second Hand Markt für Kinder der  

Krabbelgruppe Stupsnasen im Pfarrzentrum Abtenau

23. Oktober (MI)
• 19.30 Uhr „Weiberabend“ mit Nana (org. Frauenbewegung) im 

BioVitalHotel Sommerau, St. Koloman

24. Oktober (DO)
• 19.30 Uhr: 8. St. Kolomaner MundartRoas im Gemeindezentrum

25. Oktober (FR)
• Kirchtag/Markttag in Abtenau am Gelände Parkplatz Ost
• 19.00 Uhr: Lesung Renée Schroeder in der Skylounge Hotel 

Gutjahr, Abtenau – Informationen siehe Seite 20
• 19.00 Uhr: Informationsabed 5G Mobilfunktechnologie, Gemeinde-

zentrum St. Koloman (org. Selbsthilfegruppe Elektrosmog 
Salzburg)

26. Oktober (SA)
• 14.00 Uhr: 2. Rosserertreff der Pferdefreunde Lammertal beim 

Reitgut Lammertal 
• 19.30 Uhr: „Herbsttöne“ im Musikum Kuchl

28. Oktober (MO)
• 14.00 bis 16.00 Uhr: Schreibwerkstatt in der Bibliothek Abtenau, 

Voranmeldung unter: 06243/28802

02. November (SA)
• Gollinger Kirchtag

03. November (SO)
• 09.00 Uhr: Hubertusmesse mit dem Jägerverein Annaberg-Lungötz 

in der Pfarrkirche Annaberg

04. November (MO)
• 19.30 Uhr: Vortrag Peter Hensinger: „Breitband und 5G-Ausbau. 

Die Folgen für Demokratie, Mensch und Umwelt“ (org. KBW) im 
Pfarrzentrum Kuchl

10. November (SO)
• 10.00 Uhr: Martini Kirtag in St. Martin

11. November (MO)
• 11.11 Uhr: Narrenwecken Naracucula am Marktplatz Kuchl
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n.13. November (MI)
• 19.30 Uhr: Vortrag „Die ruhelose Erde“ mit Prof. Fritz Seewald im 

Pfarrzentrum Rußbach

14. November (DO)
• 19.00 Uhr: Vortrag „Essen gegen das Vergessen“ mit Vitaltrainerin 

Regina Kretz im Pfarrzentrum Abtenau (org. Frauentreff)

16. November (SA)
• 19.00 Uhr: Cäciliafeier in der Pfarrkirche Annaberg
• 19.30 Uhr: Cäciliakonzert der TMK Scheffau im Vereinsheim 

Unterscheffau

23. November (SA)
• 19.30 Uhr: Cäciliakonzert in der Pfarrkirche Kuchl
• Beginn der Reihe „Advent im Gebirg“ beim Radochsbergkircherl 

– siehe Seite 7

28. November (DO)
• 19.00 Uhr: Vortrag KBW „In der Hoffnung oder Angst“  

mit Mag. Richard Schwarzenauer im Pfarrsaal Annaberg

Sambesi – Der wilde Fluss im Süden Afrikas
Im Sommer 2018 wählte Helmut Pichler eine besondere Reise-
route quer durch den Süden Afrikas. Sie folgte dem Sambe-
si-Flusslauf – von der Quelle in Sambia bis zur Mündung in Mo-
sambik. Der Gosauer wandelte dabei auf Livingstones Spuren, 
dem Afrikaforscher und Missionar, ebenso wie er beeindrucken-
den Naturvölkern und einer faszinierenden Tierwelt begegnete. 
Ein Abstecher nach Benin, Ghana und Togo rundete sein aktu-
ellstes Afrika-Abenteuer ab. In seinem neuen Bild & Film Aben-
teuer eröffnet er spannende Einblicke – gewohnt kurzweilig er-
zählt, begleitet von starken Bildern und spektakulären 
Filmszenen. Termine in der Region: / Mo, 21. Oktober und Di, 
22. Oktober  Festsaal Bad Goisern / Fr, 08. und Sa, 09. No-
vember Kino Abtenau / Do, 14. November NMS-Turnhalle 
Kuchl / Fr, 15. November in Gosau Kulturzentrum – jeweils 
um 19.30 Uhr (09.11. auch 15.30 Uhr)
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Herbstzeit… Wurzelzeit
Auch heuer wieder möchten ich Ihnen das 
Thema Wurzeln näher bringen ! 

Gerade jetzt ist die beste Zeit um Wurzeln 
zu graben, also von jetzt an bis März, bevor 
die Pflanzen wieder austreiben. Die meis-
ten Pflanzen haben ihr Laub schon verloren 
oder sind dabei. Nun sind die Kräfte der 
Pflanze in den Wurzeln versammelt. 

Warum Wurzeln sammeln? Für Tinkturen, 
Salben und zum Räuchern. Wichtig ist, 
nicht die kompletten Wurzeln einer Pflanze 
zu entnehmen, um der Pflanze ein Überle-
ben und Wiederaustreiben zu ermöglichen.
Wie ernte ich Wurzeln? Am Besten mit ei-
nem kleinen Schauferl oder ursprünglich 
wie die Schamanen, mit dem Rehkrickerl 

die benötigte Menge an Wurzeln aus der  
Erde holen. Wichtig ist, vorher den Standort 
zu markieren und sich 100% sicher sein, was 
man erntet. Wie verarbeite ich Wurzeln? Nach 
der Ernte werden die Wurzeln gereinigt, also 
von der Erde befreit, am besten unter fließen-
dem Wasser. Sollten die Wurzeln anschlie-
ßend ins Öl, für einen Ölauszug, ist darauf zu 
achten, dass sie trocken sind, Vor dem Verar-
beiten dann noch mit einem Keramikmesser 
kleinschneiden. 

Ich selbst beginne gerade mit der Ernte 
folgender Pflanzen.

Salbenpflanzen:
• Beinwell: Hilft bei schlechter Wundheilung, 

Gelenksschmerzen, Prellungen (Ich mache 
einen Ölauszug für die Salbe)  

• Alant & Engelwurz: Hustenhelferlein

Tinkturen: 
• Brennessel: - gegen Haarausfall, fettige 

Kopfhaut und Schuppen (das sind Themen 
die der Winter bzw die Heizsaison gerne 
mit sich bringen)

• Baldrian: Schlafstörungen, Unruhe, wenn 
man sich zuviele Gedanken über das Morgen 
macht, klärt die Gedanken und verhilft zur 
besseren Konzentration (gerade bei dieser 
Pflanze würde ich auch ein Oxymel machen 

Die Gewinner des Quartals
Wir dürfen wieder herzlich gratulieren!

Aus allen abgegebenen Skonto-Bonus 
Karten im dritten Quartal wurden wieder-
um drei glückliche Gewinner gezogen. 
Diese haben bei ihren Einkäufen in den 

Wir-für-Abtenau Mitgliedsbetrieben ein-
gekauft und dafür Skonto-Bonus-Mar-
ken gesammelt. Die vollen Karten wur-
den abgegeben und von der Glücksfee 
gezogen. Diesmal überreichte Petra 
Holztrattner, Petra´s Glasstüberl, den drei 

Petra Holztrattner überreich Karin Drivas 
ihren Gewinn von Warengutscheinen.

Auch Rosina Reiter kann sich über 
Gutscheine freuen.

Herzlichen Glückwunsch ebenfalls an 
Barbara Wimmer zum Gewinn

Machen Sie weiter mit: Neben dem viel-
fältigen Angebot in den Mitgliedsbetrie-
ben, erhalten Sie für jede vollständig aus-
gefüllte Skonto-Bonus-Rabattkarte einen 
Direktabzug von € 5,- beim Einkauf. Au-
ßerdem haben Sie die Chance, bei der 

letzten Quartalsziehung des Jahres mit 
den goldenen Gewinnspielkarten bei 
insgesamt sechs Ziehungen Abtenauer 
Warengutscheine im Gesamtwert von € 
6.000,- zu gewinnen! Die goldenen Ge-
winnspielkarten werden ab dem 18. No-

Gewinnerinnen ihre Abtenauer Waren-
gutscheine im Wert von € 150,–, € 100,– 
bzw. € 50,–. 
Herzliche Gratulation zum Gewinn und 
viel Freude beim weiteren Einkaufen in 
Abtenau!

vember 2019 ausgegeben. Machen Sie 
mit, es zahlt sich aus! Übrigens: Die Wa-
rengutscheine sind in der Raiffeisenbank 
Abtenau erhältlich und einlösbar in allen 
unseren Mitgliedsbetrieben. Diese erfah-
ren Sie auch unter: www.wirabtenauer.at
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falls diese Themen bei Kindern präsent 
sind um ihnen den Alkohol zu ersparen)

Für Tee´s & Kaltansätze: 
• Eibisch: Bei dieser Pflanze sammle ich 

Blüten, die samtigen Blätter und die Wur-
zeln für Kaltauszüge. Hitze  würde die 
wertvollen Schleimstoffe zerstören, da-
her ziehe ich sie einige Stunden kalt aus 
und erwärme sie dann ein wenig .

Räucherpflanzen:
• Alant: Räuchere ich sehr gerne bei Hus-

ten, wirkt aber auch bei Melancholie & 
Stress

• Engelwurz: Eine wunderbare Lichtbrin-
gerin im Winter – antidepressiv und stim-
mungsaufhellend

• Baldrian: Achtung – riecht intensiv! Der 
Baldrian ist ein fantastisches Hilfsmittel 
bei innerer Unruhe, Stress und Schlaf-
problemen. Es lohnt sich, sich mit dem 
Duft zu beschäftigen. Auch bei Konzent-
rationsproblemen und gereizten Nerven 
hat er eine wunderbare Wirkung, deswe-
gen kann man die Wurzel gut bei Prü-
fungsvorbereitungen oder während in-
tensiver Lernsituationen verräuchern. 

Bis zum nächsten Mal, 
herzlich Ihre Waltraud Auer
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AUS DER WIRTSCHAFT

Thomas Fallenhauser
Finanzberater 
0664/87 56 145
thomas.fallenhauser@wuestenrot.at 

SUPER GÜNSTIG FÜR 
FÜHRERSCHEIN NEULINGE
Die KFZ-Versicherung von Wüstenrot. Mehr auf wuestenrot.at/kfz

5441 ABTENAU | MARKT 100
TEL. 06243-2337
EMAIL: moden.quehenberger@sbg.at

M O D E V I E L F A L T  F Ü R  S I E  U N D  I H N

Out
door
tage

   bis
25.10.2019

ausgenommen 
Teile von 
Jones

-20%
auf alle Herbst-/

Winterjacken und 

Mäntel für Damen 

und Herren

Bei Gleitsichtbrillen müssen die Gläser 
exakt vermessen und geschliffen sein.

Wenn Sie täglich mehrere Stunden im 
Auto sitzen, werden Sie jeden Komfort 
schätzen lernen. Ähnlich verhält es sich 
mit Gleitsichtbrillen die mitunter den 
ganzen Tag getragen werden. Auch hier 
wird der Qualitätsunterschied im wahrs-
ten Sinne des Wortes sehr deutlich 
sichtbar. Einfachste Ausführungen ha-
ben sehr oft einen irritierenden, unange-
nehmen  Schaukeleffekt. Das erklärt 
auch, warum ein Paar Gleitsichtgläser 
zwischen € 200,- und € 700,- kostet.
Speziell für berufliche Anforderungen 
muss nicht immer die Gleitsichtbrille die 
beste Lösung sein. Gerade bei unter-
schiedlichen Arbeitsdistanzen gibt es 
bessere und auch günstigere Lösungen. 
Es ist ein erheblicher Unterschied, ob 
man am Arbeitsplatz den Bereich von 30 
bis ca. 80 cm scharf sehen muss, oder ob 
mit der  Arbeitsbrille der gesamte  Raum 
überblickt werden soll. Diese individuell 

auf den Nutzer abgestimmte Versorgun-
gen, welche keine großen Kopfbewegun-
gen erfordern, verringern die Nacken-
schmerzen, welche bei langen Arbeiten 
am Computer entstehen, erheblich. Ent-
scheidend ist die richtige Auswahl aus 
einer Unzahl an Möglichkeiten.
Mehr Informationen: Optik Wehrberger 
in Abtenau, Markt 16, Tel. 06243/3310,  
www.deroptiker.com
Bitte um Beachtung: Betriebsurlaub 
vom 28.10. bis 2.11.2019                  PR

Warum man bei Wehrberger 
nicht „verschaukelt“ wird!

Optikermeisterin Tamara Reiter (re.): „Eine Gleitsichtbrille ist nur dann angenehm, wenn die 
Augen bestmöglich vermessen und die Brille Computergesteuert 100 % richtig zentriert ist. 
Wissen Sie, dass es bei uns für jede Brille eine Austauschgarantie von 6 Monaten gibt?“

Optikermeister Roland Wehrberger: „Unser 
3D-Sehtest ermöglicht uns, die Daten für ein 
perfekt geschliffenes Brillenglas zu ermitteln. 
Das Ergebnis sind sehr verträgliche und er-
müdungsfreie Brillen.“ Fo
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VON UNSEREN VEREINSMITGLIEDERN
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Benefiz-Modenschau des PGR
Aus einem Jux ist die Idee geboren, 
beim Marktfest an Mariä Himmelfahrt 
wurde sie umgesetzt: 

Der Pfarrgemeinderat Abtenau präsentier-
te die aktuellsten Moden. Es kostete zwar 
Einiges an Überwindung, aber dennoch 
wurde die Benefizmodenschau ein voller 
Erfolg. Sabine Grünwald, ein PGR-Mitglied 
und Inhaberin von Moden Quehenberger, 
sponserte zwei Gutscheine á 350,- EUR, 
die am Ende der Modenschau verlost wur-
den. Schon den ganzen Tag wurden Lose 
verkauft. Sabine Grünwald und ihr Team 
haben die Pfarrgemeinderäte mit den neu-
esten Trends eingekleidet. Pfarrer P. Virgil 
präsentierte nicht nur die Mode, sondern 
erklärte auch, in welchen Bereichen sich 
die „Models“ in der Pfarrgemeinde enga-
gieren. Außerdem gab es Infos aus erster 
Hand über die Arbeit von Sr. Klara Erlba-
cher in Bolivien. Der gesamte Erlös des 
Tages von über 4.000,- EUR kommt dem 
Kinderhaus von Sr. Klara zugute. Fo
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Künstler machte aus jeder Satch ein Unikat
Kurz vor Schulbeginn ging es bei 
SKRIBO-Bachler hoch her: Ein Graffiti 
Künstler gab sein Bestes, um Schulruck-

„After Work“ 
zur Mode
Einen Blick auf die neue Herbst/Win-
terkollektion konnten die Besucher in 
chilliger Atmosphäre kürzlich bei der 
After-Work-Party im Frauenzimmer 
werfen. 

Mit DJ LUCAZ und Champagner wurde 
das Season Opening begrüßt, Pimp-Up-
Artist Ina Alber verschönerte die persön-
liche  IMPIBag des Wiener In-Labels.

säcke, Mappen, Sportbeutel und mehr 
mit einem tollen und individuellen Motiv 
zu verschönern. Ob Fußball, Peace- 

Zeichen oder Einhorn – durch die Aus-
wahl des Spray-Motivs kam jeder per-
sönliche Wunsch zum Ausdruck. 
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VON DEN MITGLIEDSBETRIEBEN

„Alle Bewohnerinnen und Bewohner 
sind gut in ihrem neuen Zuhause ange-
kommen, jetzt wollen wir gemeinsam 
mit den Abtenauern feiern!“, so Roma-
na Pfister, Leiterin des Lebenshilfe 
Wohnhauses in Abtenau. 

Auch die Meissnitzer Band mit Christiane 
Meissnitzer-Gsenger, Johann „Hans“  
Gsenger und Gitarrist Christoph Schwai-
ger, sind der Einladung gefolgt und haben 
das Fest unplugged musikalisch umrahmt. 
Das Fest hatte eine ganz besonders ergrei-
fende Atmosphäre“, freut sich Christiane, 
„die Augen der Bewohner haben richtig 
geleuchtet, als wir am Nachmittag gemein-
sam mit ihnen entspannt und locker musi-
ziert haben.  Auch der gemeinsame Titel 
„Du bist anders“, den wir für Menschen mit 
Behinderung geschrieben und auch ge-
meinsam mit ihnen aufgenommen haben, 
wurde zusammen performt.“
Das Haus direkt im Zentrum von Abtenau 
wurde vom Salzburger Siedlungswerk ge-
baut und bietet neben Mietwohnungen 
und Büroflächen unterschiedliche Wohn-
angebote – von Garconniéren sowie 2er 
und 4er Wohngemeinschaften für Men-
schen mit intellektueller Beein-
trächtigung an. Der inklusive 
Charakter des Hauses wird zu-
sätzlich durch die Ausstattung 
eines Freizeitraumes im Erdge-
schoss, der für gemeinsame Ak-
tivitäten genutzt werden kann, 
unterstrichen.

Gewinne Dein Ticket 
für „Advent im Gebirg´“
Christiane Meissnitzer und ihre 
Bandmitglieder arbeiten seit 
Monaten an neuen Songs. Auf-

regende Geschichten aus dem täglichen 
Leben, verknüpft mit den traditionellen 
Wurzeln ihrer Heimat formen die musika-
lischen Werke der vielseitigen und enga-
gierten Musiker. Erstmals live gibt es die 
neuen Songs bei der alljährlichen Konzer-
treihe „Advent im Gebirg“ zu hören. Auf-
takt der Konzertreihe ist ihre Heimat  
Abtenau: Am Samstag, 23.11.2019 sowie 
Sonntag, 24.11.2019 und Samstag, 
30.11.2019 sowie Sonntag, 01.12.2019, 
jeweils um 15.00 und 19.00 Uhr. Auf-
grund der großen Nachfrage der letzten 
Jahre wird erstmals ein Zusatzkonzert am 
Freitag, 29.11.2019 um 19.00 Uhr reali-
siert.
Karten für die Konzertreihe „Advent im Ge-
birg“ gibt es bereits über Ö-Ticket und de-
ren sämtlichen Verkaufsstellen. Gewinnen 
Sie mit Wir Abtenauer: Für die Premiere am 
Samstag, 23.11.2019 um 15.00 Uhr, gibt 
es 3 x 2 Karten zu gewinnen. Schicken Sie 
uns eine Email bis 1. November 2019 an: 
redaktion@wirabtenauer.at und mit etwas 
Glück sind Sie beim Konzert dabei. Die ge-
meinsamen Fotos werden in einem Print-
medium sowie auf unserer Facebookseite 
veröffentlicht. Viel Glück!
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Meissnitzer Band feiert 
mit Lebenshilfe Abtenau
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WAS WAR LOS

25 Jahre Pfadfindergruppe Abtenau
25 Jahre gehören gefeiert! Wie kann 
man am besten feiern? Indem man alle 
Freunde um sich hat und Spaß hat. Das 
funktioniert bei den PfadfinderInnen 
am besten direkt am Sommerlager. 

Deswegen sind wir mit all unseren Kids 
gemeinsam auf die Gnadenalm gefahren. 
Die Ältesten starteten zu Fuß von Abtenau 
nach Untertauern und hatten vier wun-
derschöne und aufregende Wandertage. 
Am Lagerplatz selber wurde wie immer 
direkt über dem Lagerfeuer gekocht, von 
einfachen Nudeln bis hin zu Palatschin-
ken ist alles möglich! Geschlafen wurde 
in unseren neuen Zelten, in denen es trotz 
weniger als 10 ° Grad nicht kalt wurde. 
Das ein oder andere Mal haben wir Be-
such von den 7 Zwergen bekommen, die 
den Kleinen geholfen haben spielerisch 
Herausforderungen, wie Erste Hilfe, zu 
meistern. Der krönende Abschluss war 
unsere 25-Jahr-Feier am Samstag mit 
Gründungsmitgliedern, Eltern, Großeltern 
und Freunden am Lagerplatz. Eine Grille-
rei und ein selbst gestaltetes Programm 
der Kinder machten den Tag perfekt!  

Wen die Lagerluft jetzt angesteckt hat 
und auch unterm Jahr gerne Abenteuer 
erleben möchte, kann gerne mal vorbei-
kommen und schnuppern. Unsere Heim-
stunden haben bereits begonnen. 
WiWö (6-10 Jahre) jeden Do 17:00 Uhr
GuSp (10-13 Jahre) jeden Fr 18:00 Uhr
CaEx (13-16 Jahre) jeden 2. Sa 14:00 Uhr
RaRo (16-21 Jahre) individ. Programm

Für Fragen meldet euch gerne bei un-
serer Gruppenleitung Katrin Grünwald 
0664/1945175.

Vignettenaktionÿbisÿ31.12.2019.

BeiÿAbschlussÿeinerÿklassischenÿoderÿfondsgebundenenÿLebensversicherung
erhaltenÿSieÿeineÿVignetteÿfürÿ2020. www.raiffeisen-versicherung.at

InfoÿRaiffeisenbankÿAbtenau-Rußbachÿ- Tel.:ÿ06243/2500-0

Wenn´sÿumÿmein Leben geht,
istÿnurÿeineÿBankÿmeineÿBank.

Vignettenaktionÿbisÿ31.12.2019.

BeiÿAbschlussÿeinerÿklassischenÿoderÿfondsgebundenenÿLebensversicherung
erhaltenÿSieÿeineÿVignetteÿfürÿ2020. www.raiffeisen-versicherung.at

InfoÿRaiffeisenbankÿAbtenau-Rußbachÿ- Tel.:ÿ06243/2500-0

Wenn´sÿumÿmein Leben geht,
istÿnurÿeineÿBankÿmeineÿBank.

ÿRaiffeisenbank
Abtenau-Rußbach

EKiZ startet „frisch“ in die neue Saison
Das EKiZ Abtenau hat über die Som-
mermonate die Zeit genutzt, um Erneu-
erungsarbeiten zu erledigen. 

„Dabei sind wir besonders von zwei Ab-
tenauer Firmen unterstützt worden“, freut 
sich Kathrin Böckl für das Team des EKiZ, 
„die Firma Voglauer Möbelwerk hat uns 
großzügiger Weise einen Kasten maßange-
fertigt, so finden endlich alle Arbeitsmateri-
alien ihren Platz. Ganz kurzfristig, vor dem 
Start der Herbstgruppen, hat sich Harry 
Schwarzenbacher dazu bereit erklärt, dem 
EKiZ noch einen neuen Farbanstrich zu 

sponsern.“ Eine weitere Unterstützung 
kam von der Firma Gsenger Bau und der 
Gemeinde Abtenau. Gemeinsam haben 
die Gruppenleiterinnen des EKiZ dafür ge-
sorgt, dass die Räumlichkeiten zeitgerecht 

zum Semesterstart für die Mütter und Vä-
ter der Jüngsten in neuem Glanz erstrah-
len. Das EKiZ Team unter der Leitung von 
Kathrin Böckl möchte sich bei allen Helfern 
von Herzen bedanken.
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AUS DER REGION

BIO PUNSCH:
ALKOHOL- & 
ZUCKERFREI*

• hergestellt in  

Österreich

• kalt oder warm 

köstlich

• perfekt für Kinder

• in 3 heimischen 

Sorten

*Mit Apfeldicksaft gesüßt. 

Ohne Haushaltszucker.

HILDEGARD
VON BINGEN

Drogerie Pindl Markt 285 | 5441 Abtenau | Tel. 06243 /2333
Email: drogerie.pindl@sbg.at | www.pindl.euPindl herbst.indd   1 07.10.2019   14:37:41

Seit dem 13. Jahrhundert werden in 
den Alpen über der Waldgrenze Gipfel-
kreuze errichtet. In ihrer Anfangszeit 
dienten sie den Menschen als Grenz- 
und Orientierungspunkte, ab dem 17. 
Jhd. gewannen sie zunehmend an reli-
giöser Bedeutung. So wurden auf An-
höhen und Pässen oft so genannte 
„Wetterkreuze“ errichtet, die nach 
heidnischen Bräuchen Schaden und 
Unwetter fernhalten sollen.

Die Vermessung der Berge
Aufgrund des aufstrebenden Alpinismus 
entstanden im 19. Jhd. viele der bekann-
ten Gipfelkreuze. Auch nach den beiden 
Weltkriegen im vorigen Jahrhundert wur-
den Kreuze aufgestellt, sei es zum Ge-
denken die Gefallenen oder aus Dankbar-
keit über die Heimkehr. 

Zeichen der Verbundenheit
Oder es war einfach das Bedürfnis da, mit 
Freunden ein gemeinsames Zeichen zu 

setzen. So wie im Jahr 1963, als einige 
junge Männer der Naturfreunde aus dem 
Lammertal beschlossen, auf dem Hoch-
karfelderkopf ein Gipfelkreuz zu errichten. 
Dazu war neben Organisationstalent vor 
allem Kraft und Ausdauer nötig, mussten 
doch die Teile des Holzkreuzes zu Fuß auf 
den 2219 m hohen Gipfel transportiert 
werden. Im Folgejahr wurde das Gipfel-
kreuz von Pfarrer Krispler eingeweiht.

Ein neues Kreuz
Nachdem das in die Jahre gekommene 
Kreuz den Winter 2018/19 nicht über-
standen hat, wurde von Verwandten und 
Freunden der damaligen Initiatoren ein 
neues Kreuz aus Lärchenholz vorbereitet. 
Einige Male musste das Aufstellen wet-
terbedingt verschoben werden, am 21. 
Juli 2019 schließlich machten sich Berg-
freunde aus Lungötz, Annaberg und St. 
Martin um 5.00 Uhr früh mit den Teilen 
des Kreuzes zu Fuß auf den Weg. Oben 
wurde es zusammengebaut und um 8.30 
Uhr stand wieder ein Gipfelkreuz am 
Hochkarfelderkopf.
Nach dem Abstieg trafen sich die jetzigen 
Aufsteller des Kreuzes und die damaligen 
Initiatoren beim Gasthof Wildau zu einem 
guten Essen und einem gemütlichen Bei-
sammensein, wo viele Erinnerungen aus-
getauscht und Anekdoten erzählt wurden.

Ein herzliches Dankeschön ergeht an alle 
privaten Spender und Unterstützer für 
Material, Arbeit und Verköstigung. Spä-
testens im nächsten Jahr wird im Rahmen 
einer Bergmesse das neue Gipfelkreuz 
eingeweiht werden.      (Andreas Schwarzenbacher)
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Am Hochkarfelderkopf 
steht wieder ein Gipfelkreuz
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EIN NEUER MITGLIEDSBETRIEB STELLT SICH VOR

Regionales Bio Putenfleisch direkt vom Bauern
Freilandhaltung, viel Bewegungsraum 
und eine stressfreie, regionale Schlach-
tung der Puten sorgen für beste Fleisch-
qualität. Wo es das gibt? In Abtenau hat 
sich ein Betrieb dieser außergewöhnli-
chen Tierart angenommen.

„Der Rocherbauer ist ein sehr alter Be-
trieb, schon seit 1511 wird hier Land-
wirtschaft betrieben und meine Familie 
lenkt dort die Geschicke schon seit zehn  
Generationen, davon drei Generationen 
in biologischer Wirtschaftsweise“, erzählt 
Josef Quehenberger. Man merkt ihm an, 
dass er mit Herzblut als Bauer arbeitet 
und von seinem Betrieb erzählt. Am Ro-
cherhof tummeln sich jede Menge Tiere. 
Pinzgauer Rinder, Braune Bergschafe, 
ein Noriker-Pferd, Katzen, Hasen und seit 
geraumer Zeit auch Bio-Puten. Auf einem 
Hof fällt viel Arbeit an und Josef erzählt, 
dass es ohne die Mithilfe der Familie 
nicht funktionieren würde. Ursprünglich 
waren die Puten als Dankeschön für die 
Helfer geplant. Daraus hat sich aber ein 
wichtiges Standbein für den Biobauern 
entwickelt. Seine KundInnen freuen sich 
über das gute Fleisch. „Man hört in vielen 
Gesprächen, dass Geflügelfleisch auf-
grund intensiver Produktionsmethoden 
einen schlechten Ruf genießt. Das ist bei 
mir halt ein bisschen anders“, schmun-
zelt Josef, „Die Tiere sind tagsüber drau-
ßen unterwegs, können laufen, auf Hügel 
klettern und viel Grünfutter fressen.“ Es 
gibt für sie immer was zu entdecken und: 

„Puten sind neugieriger wie Goaß“, meint 
der Bauer. Im Stall wird ausschließlich 
heimisches Bio-Futter gefüttert und Was-
ser aus der hofeigenen Quelle getrunken. 
Der neu gebaute Stall für 200 Tiere macht 
sichtlich Freude. Die Tiere sind vital und 
ruhig und gleich von Beginn an haben sie 
sich richtig wohl gefühlt. Bei der Schlach-
tung wird besonders auf das Vermeiden 
von unnötigem Stress geachtet. Die Tiere 
werden bei Dunkelheit einzeln eingefan-
gen und von Hand auf einen Anhänger 
verladen. Bei Dunkelheit deshalb, weil 
sie da schlafen und schlecht sehen und 
so unnötiger Stress vermieden werden 
kann. Die Transportzeit zum Schlacht-
betrieb beträgt rund 30 Minuten. Mit 
dieser hohen Qualität konnte auf Anhieb 
das Salzburger Herkunftszertifikat als 
Gütesiegel gewonnen werden. Verkauft 
wird das Bio-Putenfleisch in Mischpake-
ten unterschiedlicher Größe. Es enthält 

Schnitzelfleisch, das Filetstück, Faschier-
tes, einen Rollbraten, die Keule und die 
Flügel, alles kochfertig geschnitten, vaku-
umverpackt und beschriftet. „Somit fällt 
keine weitere Arbeit an, als was Gutes 
daraus zu kochen“, lacht der Landwirt. 
Weitere Informationen und Bestellmög-
lichkeit unter www.biohof-rocherbauer.at
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Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag

Rupert Neureiter aus Kuchl, 
Postbeamter i.R., feierte am  

28.09.2019 seinen 90. Geburtstag

Bioarche Rocherbauer
Fam. Quehenberger
13 Milchkühe, 1 Zuchtstier und  
Nachzucht
8 Mutterschafe und 1 Widder
1 Pferd
200 Bio Puten
rd. 17ha Almwirtschaft, 25ha Wald

Kontaktdaten:
Josef Quehenberger
T: 0650/5702015
E: josef@biohof-rocherbauer.at
www.biohof-rocherbauer.at/shop 

Wir kommen für Sie, wenn Sie sozial bedürftig sind und das Geld momentan nicht 
reicht. (kein Nachweis erforderlich) Die Märkte und andere Spender überlassen uns 
die Waren gratis, wir schenken diese gerne an Sie weiter. Und Sie helfen damit, ein-
wandfreie Waren sinnvoll zu verwerten!  Das Rollende Herzen Team freut sich auf 
Sie! Unterstützt von Merkur, Billa, Spar, Hofer, MaxiMarkt, Unimarkt,  Bäckerei 
Andexlinger, Landleben, Recheis, & vielen privaten Spendern/innen

Donnerstag, 07.11./05.12.2019:
· 13.00 – 13.15 Uhr: Scheffau, Parkplatz Fußballplatz
· 13.30 – 13.45 Uhr: Golling, Parkplatz Vereinsheim
· 14.00 – 14.15 Uhr: Kuchl, Bauhof
· 14.30 – 14.45 Uhr: Hallein, Parkplatz Salzberghalle

Donnerstag, 17.10./14.11./12.12. 2019:
· 13.15 – 13.30 Uhr: Abtenau, Parkplatz Ost
· 13.45 – 14.00 Uhr: Rußbach, Bauhof
· 14.20 – 14.35 Uhr: Annaberg, Parkplatz hinter Gemeindeamt
· 14.50 – 15.05 Uhr: Lungötz, Gemeindeparkplatz Ortsbeginn

Die Rollenden Herzen sind wieder in der Region unterwegs:
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Außergewöhnliche Schneemassen be-
reits zu Anfang des Jahres oder auch 
das verheerende Hochwasser am 29. 
Juli – extreme Wetterereignisse, die 
schnell zu Katastrophen führen können. 

Umso wichtiger für die Bewältigung von 
Krisen und für die Sicherstellung des Ge-
meinwohls, ist die gute und reibungslose 
Zusammenarbeit von Einsatzorganisatio-
nen, Feuerwehr, Rotes Kreuz, Bergrettung, 
gemeinsam  mit der Polizei und dem Ös-
terreichischen Bundesheer.
Ende September präsentierten die Abte-
nauer Einsatzorganisationen ihre vielfälti-
gen Tätigkeitsfelder. Das Interesse war 
groß, mehr als 1500 Besucher fanden sich 
ein. Die Technik an  Einsatzfahrzeugen und 
Gerätschaften, der anwesende Polizeihub-

schrauber und das Katastrophenzelt des 
Roten Kreuzes, wurden fasziniert begut-
achtet, beim mobilen Radar des Österrei-
chischen Bundesheeres konnten sich die 
Interessierten den genauen Auflauf der mi-
litärischen Luftraumüberwachung erklären 
lassen. 
Realistische Übungen von Feuerlöschvor-
führungen - bei denen Besucher selbst die 
Möglichkeit hatten, Enstehungsbrände zu 
bekämpfen - bis hin zu einem nachgestell-
ten Verkehrsunfall mit mehreren „Verletz-
ten“ und der Befreiung einer Person mit-
tels hydraulischem Rettungsgerät, zeigten 
auf, wie wichtig es ist, dass Einsatzkräfte 
Hand in Hand arbeiten. Die Hundestaffeln 
der Polizei sowie des Roten Kreuzes be-
geisterten neben den vielen Erwachsenen 
auch die Kinder. 
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Sicherheitstag der 
Einsatzkräfte in Abtenau

Beim Erwerb einer Immo-
bilie müssen neben dem 
Kaufpreis auch noch 
Steuern und Gebühren, 
sogenannte Nebenkosten, von den 
Vertragsparteien bezahlt werden. Für 
die Preisverhandlung und die Finan-
zierungsgespräche ist es wichtig  
bereits im Vorhinein zu wissen, mit 
welchen Kosten schlussendlich zu 
rechnen ist. Der größte Posten - für 
den Käufer - neben dem Kaufpreis ist 
die Grunderwerbsteuer, welche sich in 
den meisten Fällen mit 3,5 % des 
Kaufpreises bemisst. Für gewisse 
Transaktionen, insbesondere im Fami-
lienverband, sohin bei Ehegatten, El-
tern, Kindern, Enkelkindern usw., 
kommt der begünstigte Stufentarif zur 
Anwendung, welcher für die ersten  
€ 250.000,- 0,5 %, für die nächsten  
€ 150.000,- 2 % und darüber hinaus 
erst 3,5 % vorsieht. Bei land- und 
forstwirtschaftlichen Grundstücken ist 
der geringere Einheitswert als Bemes-
sungsgrundlage heranzuziehen. Für 
die Eintragung im Grundbuch ist zu-
dem eine Eintragungsgebühr von 
1,1% des Kaufpreises zu entrichten. 
Auch hier gelten die Begünstigungen 
im Familienverband sowie bei gewis-
sen gesellschaftsrechtlichen Vorgän-
gen. Oftmals werden für Finanzierun-
gen auch Kredite aufgenommen, 
welche sodann als Pfandrechte im 
Grundbuch sichergestellt werden. Für 
diese Eintragung im Grundbuch fallen 
Gebühren in der Höhe von 1,2 % des 
zu besichernden Pfandbetrages an. 
Zudem trägt der Käufer meist sämtli-
che mit der Vertragserstellung zusam-
menhängende Kosten des Rechtsan-
walts. Aber auch der Verkäufer ist von 
der Steuerbelastung nicht ausgenom-
men und hat dieser eine Immobiliener-
tragsteuer zu übernehmen. Die Steuer  
beträgt zwischen 4,2 % des Verkauf-
serlöses bei sogenannten „Alt-Grund-
stücken“ und 30 % des Veräußerungs-
gewinns bei „Neu-Grundstücken“. 
Aufgrund der Vielzahl von Ausnahmen 
ist die individuelle Steuer jeweils an-
hand des Einzelfalls zu prüfen. Wir ste-
hen Ihnen gerne als kompetente Part-
ner bei Ihrem Immobilienkauf/-verkauf 
zur Verfügung.

Dr. Claudia Steinhäusler
Salzburg-Abtenau, Markt 16,
5441 Abtenau,Tel.: 0662/ 62 55 400 
Handy: 0664/ 75 11 89 55
E-Mail: kanzlei@sinnissbichler.at

Rechts-TIPP
Kosten beim 
Immobilien(ver-)kauf

Regionales Bio Putenfleisch direkt vom Bauern
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AUS DEM TOURISMUS

Immer was los in Abtenau
Hunderte Besucher ließen sich das traditionelle ABTENAUER 

MARKTFEST am 15. August nicht entgehen und genossen das 
perfekte Wetter, die Musikgruppen und die ausgezeichnete 
Stimmung. Um 10:00 Uhr eröffnete Bürgermeister LAbg. Ing.  
Johann Schnitzhofer das Marktfest mit dem Bieranstich. Danach 
startete die Trachtenmusikkapelle Abtenau mit einem zünftigen 
Frühshoppen am bereits bestens gefüllten Marktplatz. Weiter ging 
es dann mit viel unterhaltsamer Musik, reichlich Speis und Trank, 
einer vom Pfarrgemeinderat und Pfarrer Virgil Steindlmüller organi-
sierten Modenschau für Schwester Clara, und dem beliebten Kin-
derprogramm. Das Marktfest war, mit Ausnahme von ein paar kur-
zen und kühlenden Regenintermezzos, ein warmer und sehr 
angenehmer Spätsommertag. Ein besonderer Dank geht wieder an 
alle Privatvermieter, Hoteliers, die Trachtenmusikkapelle Abtenau 
und natürlich an alle Besucher, ohne die das traditionelle Abtenau-
er Marktfest in dieser Form nicht stattfinden hätte können.
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Prächtige Stimmung und Figuren in Russbach
Zum 19. Lammertaler HeuART-Fest zog 
es Einheimische und Gäste aus Nah 
und Fern. 

Die Russbacher zeigten, was man schaf-
fen kann, wenn ein ganzer Ort zusam-
menhält. Ein Monat zuvor, als Russbach 
vom Hochwasser und dessen katas- 
trophalen Auswirkungen heimgesucht 
wurde, stand die Austragung des Heu-
ART-Festes kurz zur Debatte. Aber alle 
gemeinsam schafften es, die Spuren der 
Verwüstung großteils wegzuschaffen und 
so stand an diesem Wochenende einem 
gelungenen Fest nichts im Wege. Heu-
ART-Vereins Obfrau und Heukünstlerin 
Anita Höll übergab danach mit TVB Ob-
mann Norbert Höll und Bgm. Karl Hue-
mer Urkunden an alle Teilnehmer. Den 
diesjährigen Hauptpreis räumten die 
Stockschützen Rußbach mit ihrer Heu- 
figur „Gosauer Genusskorb“ ab. Im Ju-
biläumsjahr 20 Jahre HeuART wird am  
6. September der Heucorso durch Anna- 
berg führen. Fo
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Das bereits zum 8. Mal stattfindende INTERNATIONALE  
FOLKLOREFESTIVAL „WELCOMING THE ALPS“ war von 
27. – 30. September 2019 zu Gast in Abtenau. Darsteller aus 6 
Nationen kamen nach Abtenau und gaben am Samstag und Sonn-
tag ihre musikalischen und tänzerischen Darbietungen am Markt-
platz zum Besten. Organisiert wurde das Festival vom ungarischen 
Eventveranstalter „Muzsa Office“ in Zusammenarbeit mit dem Tou-
rismusverband Abtenau. Bei wunderschönem Herbstwetter waren 
beim offiziellen Umzug am Sonntag neben den internationalen 
Gruppen auch die Trachtenmusikkapelle Abtenau, Abordnungen 
der Strubbergschützen und der Trachtenfrauen, die Schnalzer-
gruppe Abtenau und der Trachtenverein „Traunstoana“ mit dabei. 
Nicht nur die Besucher, sondern auch der ungarischen Veranstalter 
waren von der einmaligen Kulisse des Abtenauer Marktplatzes und 
den vielfältigen Darbietungen begeistert und möchten dieses Fes-
tival auch nächstes Jahr wieder in Abtenau durchführen.
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D2118G 
€ 499,–
statt € 690,–

D6469G 
€ 499,–
statt € 690,–

D3222G 
€ 399,–
statt € 590,–

D6487GW 
€ 549,–

Alle abgebildeten Schmuckstücke: Gold 585/- mit Diamanten veredelt.
Schmuckstücke sind nicht in Originalgröße abgebildet. Alle Preise sind unverbindliche UVP.

D6486G 
€ 799,–

Unbenannt-1   1 02.10.19   09:08

SKILEGENDE BEENDET KARRIERE

Danke Marcel Hirscher! 
„Ich bin einer der wenigen Menschen, dessen Leben größer wurde, als seine Träume.“ 

Marcel Hirscher verlässt die Skibühne, 
mit 30 Jahren hat er alles erreicht, was 
es im Skisport zu erreichen gibt: 

Doppelolympiasieger, siebenfacher Welt-
meister, insgesamt 14 Medaillen bei Gro-
ßereignissen, dazu die Fabelmarke von 
acht Gesamt-Weltcupsiegen ohne Un-
terbrechung. 67 Weltcupsiege stehen zu 
Buche. 

Diese unglaubliche Bilanz spiegelt sowohl 
das Talent, aber auch den Fleiß von Marcel 
Hirscher wider. Experten sind sich einig, 
dass niemand mehr oder gewissenhafter 
an den Erfolgen gearbeitet und getüftelt 
hat. „Er war auf der einen Seite Dynamit 
auf der Piste, auf der anderen Seite lo-
cker und lässig, aber immer am Boden 
der Tatsachen. Salzburg ist stolz auf ihn, 
er war und bleibt mit seinen Erfolgen und 
seiner Art ein Vorbild“, so auch Landes-

hauptmann Haslauer in einer ersten Re-
aktion auf den Rücktritt des Skistars, „Ich 
wünsche ihm alles Gute für den neuen 
Lebensabschnitt und bin mir sicher, dass 
er auch da die eine oder andere Überra-
schung liefert“. 

Lieber Marcel, der Verein Wir Abtenau-
er darf sich uns den guten Wünschen 
ebenfalls anschließen. Danke für die 
zahlreichen Stunden, in denen wir mit 
Dir mitfiebern und mitfeiern konnten 
und alles Gute für Deine Zukunft!
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Vignettenaktionÿbisÿ31.12.2019.

BeiÿAbschlussÿeinerÿklassischenÿoderÿfondsgebundenenÿLebensversicherung
erhaltenÿSieÿeineÿVignetteÿfürÿ2020. www.raiffeisen-versicherung.at

InfoÿRaiffeisenbankÿAbtenau-Rußbachÿ- Tel.:ÿ06243/2500-0

Wenn´sÿumÿmein Leben geht,
istÿnurÿeineÿBankÿmeineÿBank.

Vignettenaktionÿbisÿ31.12.2019.

BeiÿAbschlussÿeinerÿklassischenÿoderÿfondsgebundenenÿLebensversicherung
erhaltenÿSieÿeineÿVignetteÿfürÿ2020. www.raiffeisen-versicherung.at

InfoÿRaiffeisenbankÿAbtenau-Rußbachÿ- Tel.:ÿ06243/2500-0

Wenn´sÿumÿmein Leben geht,
istÿnurÿeineÿBankÿmeineÿBank.

ÿRaiffeisenbank
Abtenau-Rußbach

Mit letzter Woche konnten wir eine 
sehr erfolgreiche Tennissaison 2019 
abschließen. 

Die vielen Mannschaften der Sportunion 
Abtenau beteiligten sich wieder an der 
Meisterschaft des Salzburger Tennisver-
bandes. Besonders hervorzuheben dabei 
ist, dass sich gleich zwei Nachwuchs-
mannschaften zum Salzburger Landes-
meister küren konnten. Sowohl die U10 
als auch die U16 erreichten den ersten 
Rang in ihrer Altersklasse.
Auch die internen Vereinsmeisterschaften 
unserer Nachwuchsspieler war ein voller 
Erfolg. Dieser Bewerb ging Mitte Septem-
ber mit knapp 40 Teilnehmern über die 
Bühne. Die vielen Zuschauer und Fans sa-
hen spannende Finalspiele unserer jüngs-
ten Spieler. Das Highlight der Saison für 
die Sektion Tennis fand heuer Anfang Juli 
statt. Die österreichische Elite im Versehr-
tentennis gastierte in Abtenau. In span-
nenden Matches wurden die österreichi-
schen Meister im Einzel und Doppel 
gekürt. Die Begeisterung der Abtenauer 
Tennisgemeinde war sehr groß und so 
konnten wir viele Zuschauer am Platz be-
grüßen. Besonders erfreulich aus Abte-

nauer Sicht war, dass sich unser Lokalma-
tador Matthias Höll zum wiederholten Mal 
den Titel im Einzel sichern konnte. Wir als 
Sportunion sind sehr stolz auf unseren ös-
terreichischen Meister und ziehen den Hut 
vor allen Teilnehmern dieses Bewerbes. 
Ab Oktober ist die Tennisfamilie wieder in 

der Halle im Ortsteil Hallseiten zu finden. 
Für all jene die auch gerne Teil unserer 
Sektion werden wollen, bieten wir auch im 
Winter ein Schnuppertraining für alle Kön-
nenstufen an. Anmeldungen sind jederzeit 
gerne bei der Tennisschule Rosenkranz 
oder der Sektion Tennis möglich.

Eine erfolgreiche Sommersaison mit  
österreichischen Meisterschaften geht zu Ende!
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ab €  2.899,-

€  3.990,-

SCHNEEFRÄSEN

Husqvarna Fräse - ST 424 T 

Leistung 11 PS
Räumbreite 69 cm, Auswurfweite 18 m

Husqvarna Rider 320 AWD

Leistung 10,6 kW

inkl. Schneefräse

€  7.499,-

Toro Power Max HD

Leistung 10 - 14 PS
Räumbreite bis 81 cm
Wurfweite bis 20 m

SCHNEEFRÄSEN-SERVICE
für alle Modelle

ab € 99,-

VERKAUF - SERVICE - ERSATZTEILE

Manfred Wallinger
KFZ-MASCHINENHANDEL GmbH

5441 Abtenau  |  Markt 125

Tel. +43 6243 41070  |  Fax +43 6243 41070 40

email office@manfredwallinger.a t

€  3.990,-

NEU

 

 

Gutes Hören
  für mehr Lebensfreude.
Hörgeräte Seifert macht den Unterschied.

www.hoergeraete-seifert.at

Markt 253 (im Gsundhaus) . 5441 Abtenau
Tel.: 06243 / 20 71 0 . Email: abt@hoergeraete-seifert.at

Apothekenumschau3.indd   3 5/23/2019   3:38:53 PM
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AUS DER REGION

Der Verein Lebensfreude steht für die 
Begleitung, Unterhaltung und Lebens-
freude für die Bewohner des Senioren-
wohnheimes aus den Gemeinden Abte-
nau, Annaberg-Lungötz, Rußbach und 
Scheffau. 

Im Jahr 1999 gründete Obfrau Barbara 
Sandtner und Heimleiter Blasius Eder mit 
weiteren fünf Mitgliedern den Verein, der 
mit dem Löwenzahn als Logo, die Le-
bensfreude, Optimismus, Tatkraft, Gesel-
ligkeit, Licht, Wärme, Offenheit für Neues, 
Kreativität, Kommunikation, Standhaftig-
keit und vieles mehr vermittelt.
Seit 2015 steht nun Hannelore Schwaig- 
hofer dem Verein, der im Laufe der Zeit 
auf 30 Mitglieder angewachsen ist, als 
Obfrau vor.
In all dieser Zeit sind durch den engagier-
ten Verein gut 30.000 ehrenamtliche Stun-
den mit ca. 75 Veranstaltungen pro Jahr 

abgehalten worden. Darunter fallen Be-
suchsdienste, die Annaberger Singrunde, 
Projekte mit den Schulen (zB Helping 
Hands), Gedächtnistraining,  Wochenrät-
sel, Kochen und Backen, Weihnachtsba-
zar und Flohmärkte, Auftritte von Heimat-

vereinen, Ausflüge, Vernissagen uvm. und 
nicht zu vergessen kirchliche Veranstal-
tungen im Jahreskreis.
Dem Verein ein herzliches „Danke 
schön“ und viel Lebensfreude für alle 
weiterhin!

Der Mensch braucht Menschen –
20 Jahre Lebensfreude Abtenau
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1. VORTRAG  
Donnerstag 24.10.2019

Die Bibel - Mythos 
oder Wahrheit? 
Michael Rankl

// Kann man heutzutage die 
Bibel noch ernst nehmen? 

// Gibt es so etwas wie  
Wahrheit?

// Was behautet denn  
die Bibel und stimmt das 
überhaupt?

2. VORTRAG  
Donnerstag 31.10.2019

Religion oder Rebellion?  
Der Mensch im Licht der Wahrheit 
Andreas Steger

// Aussagen und Gedanken der Bibel über uns  
Menschen aus dem Gleichnis des Verlorenen Sohnes  
im Lukasevangelium.

// Jesus lehrt durch diese Geschichte einige sehr  
bedeutende Wahrheiten, die unsere Sicht der Dinge 
herausfordern und Fragen aufwerfen.

3. VORTRAG  
Donnerstag 07.11.2019

Der Mensch  
manipuliert oder 
informiert 
Christoph Rass

// In welchem Ausmaß  
manipuliert und informiert 
der Mensch?

// Wie kommt der Mensch  
zur Wahrheit?

4. VORTRAG  
Donnerstag 14.11.2019

Ausstrecken  
nach der  
Wahrheit 
Blasius Bernhofer

// Workshop für gemeinsames 
Lesen im Wort Gottes.

// Anhand des Johannes-
evangeliums Antworten auf 
zentrale Lebensfragen finden.

WAS IST 

WAHRHEIT!?

Kostenlose Vortragsreihe unter Einladung der Christengemeinde Golling. www.cg-golling.at

24. Oktober - 14. November 2019
Ort: Multimedia Raum Neue Mittelschule Golling
Beginn: 19.30 Uhr / freier Eintritt / Vortragsdauer: ca. 45 Minuten 
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Moderne Holzküchen liegen derzeit besonders im Trend. Kombiniert mit eleganten Arbeitsplatten, dunklen Griffen 
und Oberschränken mit schwarzem Glas und Metall sind sie eine perfekte Wahl für alle, die Gemütlichkeit mit 
modernem Design kombinieren möchten. Auf der Suche nach kreativen Planungslösungen für Deine neue Küche? 
Vereinbare jetzt einen Beratungstermin in unserem Küchenstudio in Gosau und Hallein, Tel. 06136 / 8228  

Tischlerei, Küchenstudio Laserer, 4824 Gosau, Gosauseestraße 1, Tel. +43 (0) 6136 / 8228, office@laserer.at
Atelier für Küchen & Wohnkultur, 5400 Hallein, Salzachtalstraße 10, Tel. +43 (0) 6245 / 74274                                      www.laserer.at
 

TISCHLEREI

KÜCHEN 

WOHNEN

FM Guglwald in 
Lehmfichte

Laserer_Inserate_186x129_Moderne Holzkuechen_September_2019_2.indd   1 07.10.19   11:48

IHR SKODA SERVICE-BETRIEB IN ABTENAU.

Ihr autorisierter Service-Betrieb
Markt 198, 5441 Abtenau
Telefon +43 6243 2218

Unbenannt-8   1 02.10.19   11:26SKO_Service_AH_Picker_186x129_RZ.indd   1 03.10.19   10:24
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SPORTUNION ABTENAUAuf der Suche  
nach Rendite?

 

 J E TZ T  Z E I C H N E N  B E I

 ▪ Basiswert: STOXX® Europe ESG Leaders Select 30 Index 
 ▪ Chance auf eine attraktive Rendite am Laufzeitende:
24 % wenn der Index auf/über 100 % des Startwerts notiert

 ▪ Bei Indexrückgängen bis zu -10 % des Startwerts 
Rückzahlung zu 100 % am Laufzeitende ▪ 90 % Kapitalschutz am Laufzeitende 

(Kursrisiko während der Laufzeit) ▪ Marktrisiko, Emittentenrisiko, 6 Jahre Laufzeit

2   19

ABTENAU-RUSSBACHNACHHALTIGKEITS BOND 90 %
ANLAGEPRODUKT MIT 90 % KAPITALSCHUTZ

WERBUNG 
PRODUKTBROSCHÜRE   Oktober 2019   Raiffeisen Centrobank AG 

Weitere Informationen bei Ihrem Berater  
in der Raiffeisenbank Abtenau-Rußbach!
Hierbei handelt es sich um Werbung, die weder Anlageberatung, ein Angebot noch eine Empfehlung oder eine Einladung zur Angebotslegung darstellt. Umfassende Informationen 
über das Finanzinstrument und dessen Chancen und Risiken - siehe gebilligter (Basis-)prospekt (samt allfälliger Nachträge), veröffentlicht unter www.rcb.at/wertpapierprospekte. 
Zusätzliche Informationen auch im Basisinformationsblatt und unter „Kundeninformation und Regulatorisches“ www.rcb.at/kundeninformation. Die Billigung des Prospekts ist nicht als 
Befürwortung dieses Finanzinstruments durch die Behörde (FMA) zu verstehen. Sie stehen im Begriff ein Produkt zu erwerben, das nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann. 
Wir empfehlen vor einer Anlageentscheidung den Prospekt zu lesen. Der Investor trägt beim Kauf des Finanzinstruments das Bonitätsrisiko der Raiffeisen Centrobank AG (RCB). Das 
Zertifikat unterliegt besonderen Vorschriften, die sich bereits bei einem wahrscheinlichen Ausfall der RCB nachteilig auswirken können (z.B. Aussetzung von Zinszahlungen) - siehe 
www.rcb.at/basag. Impressum gemäß österreichischem Mediengesetz: Medieninhaber und Hersteller: Raiffeisen Centrobank AG, Tegetthoffstraße 1, 1015 Wien/Österreich 
STOXX© ist eine eingetragene Marke von STOXX Ltd. Stand:  Oktober 2019.
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Ihr Gasthaus für
Hochzeiten und Veranstaltungen 

aller Art

Unser rundum erneuerter Festsaal bietet Platz für 280 Hochzeitsgäste 
und verfügt über eine komplette Multimediaausstattung

Wir freuen uns über Ihre Anfrage

Postwirt Annaberg
Annaberg 5, 5524 Annaberg  ·  Telefon: +43 6463 20216  ·  E-Mail: info@post-wirt.at

Zusätzlich bietet unser Haus 
eine wunderschöne Gaststube mit 75 Sitzplätzen – zum Brautstehlen, 

eine legendäre Kellerbar namens „Postkastl“ – zum Abfeiern, 
und einen gemütlichen Gastgarten – zum Frischluftatmen.

Auf der Suche  
nach Rendite?

 

 J E TZ T  Z E I C H N E N  B E I

 ▪ Basiswert: STOXX® Europe ESG Leaders Select 30 Index 
 ▪ Chance auf eine attraktive Rendite am Laufzeitende:
24 % wenn der Index auf/über 100 % des Startwerts notiert

 ▪ Bei Indexrückgängen bis zu -10 % des Startwerts 
Rückzahlung zu 100 % am Laufzeitende ▪ 90 % Kapitalschutz am Laufzeitende 

(Kursrisiko während der Laufzeit) ▪ Marktrisiko, Emittentenrisiko, 6 Jahre Laufzeit

2   19

ABTENAU-RUSSBACHNACHHALTIGKEITS BOND 90 %
ANLAGEPRODUKT MIT 90 % KAPITALSCHUTZ

WERBUNG 
PRODUKTBROSCHÜRE   Oktober 2019   Raiffeisen Centrobank AG 

Weitere Informationen bei Ihrem Berater  
in der Raiffeisenbank Abtenau-Rußbach!
Hierbei handelt es sich um Werbung, die weder Anlageberatung, ein Angebot noch eine Empfehlung oder eine Einladung zur Angebotslegung darstellt. Umfassende Informationen 
über das Finanzinstrument und dessen Chancen und Risiken - siehe gebilligter (Basis-)prospekt (samt allfälliger Nachträge), veröffentlicht unter www.rcb.at/wertpapierprospekte. 
Zusätzliche Informationen auch im Basisinformationsblatt und unter „Kundeninformation und Regulatorisches“ www.rcb.at/kundeninformation. Die Billigung des Prospekts ist nicht als 
Befürwortung dieses Finanzinstruments durch die Behörde (FMA) zu verstehen. Sie stehen im Begriff ein Produkt zu erwerben, das nicht einfach ist und schwer zu verstehen sein kann. 
Wir empfehlen vor einer Anlageentscheidung den Prospekt zu lesen. Der Investor trägt beim Kauf des Finanzinstruments das Bonitätsrisiko der Raiffeisen Centrobank AG (RCB). Das 
Zertifikat unterliegt besonderen Vorschriften, die sich bereits bei einem wahrscheinlichen Ausfall der RCB nachteilig auswirken können (z.B. Aussetzung von Zinszahlungen) - siehe 
www.rcb.at/basag. Impressum gemäß österreichischem Mediengesetz: Medieninhaber und Hersteller: Raiffeisen Centrobank AG, Tegetthoffstraße 1, 1015 Wien/Österreich 
STOXX© ist eine eingetragene Marke von STOXX Ltd. Stand:  Oktober 2019.

Schöne, ausgefallene und verrückte 
Volkswagen-Oldtimer machten sich 
wieder auf den Weg zum „Volkswa-
gen-Klassiker auf der Postalm“. 

Die schlechten Wetteraussichten schreck-
ten die teilweise sehr weit angereisten 
Fahrer und Fahrerinnen mit Ihren teils 
seltenen Fahrzeugen nicht ab. So konn-
ten anlässlich einer Benefiz-Ausfahrt 
durch das Salzkammergut am Samstag 
in Abtenau über 100 Klassiker bewundert 
werden. Mit Moderation und Musik von 
den Turbos ging es über den Marktplatz. 

Auf umliegenden Plätzen reihten sich die 
Oldtimer auf, bevor sie am Nachmittag 
wieder auf die Postalm aufgebrochen 
sind. Rund um die Blonde Hütte gab es 
dort bei unerwartet gutem Wetter einiges 
zu erleben. Die Kinder-Alm mit einem 
herzigen Programm für die Kleinen in ei-
nem stilechten Retro-Zelt, ein paar Ver-
kaufsstände, Einsatzfahrzeuge der histo-
rischen Gendarmerie Salzburg und die 
rund 200 bunten Käfer, Bullis & Co 
schafften eine fröhliche Festival-Atmo-
sphäre. Riesen-Andrang gab es auch am 
Benefiz-Losbulli. Durch den Erlös des 

Losverkaufes und der Benefiz-Ausfahrt 
konnten an den Verein Abtenauer Kö-
nigsreiter 1000,- Euro übergeben wer-
den. Teilnehmer und Gäste feierten noch 
bis weit in die Nacht mit Musik der Band 
Mixtape auf der Blonden Hütte. Am 
Sonntag gabs noch einen Oldtimer-Früh-
schoppen mit den Z´samgwürfelten, be-
vor sich die Teilnehmer begleitet von ein 
paar Sonnenstrahlen wieder auf den Weg 
nach Hause machten. Ob die ursprüng-
lich im Zwei-Jahres-Turnus geplante Ver-
anstaltung 2021 wieder stattfinden wird, 
ist laut Veranstalter noch ungewiss. 

Käfer, Karmann und Bullis wieder in Abtenau
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INTERVIEW MIT RENÉE SCHROEDER

Renée Schroeder ist eine Frau mit vie-
len Facetten. 

Die Biochemikerin hat sich von Wien aus 
einen Platz in der internationalen Spitze 
der Wissenschaft erkämpft. Kein leich-
tes Unterfangen als Frau in diesem Fach. 
Nun startet sie im „Unruhestand“ eine 
neue Karriere als Bäuerin in Abtenau  
mit dem Forschungsfeld „Wildkräuter“.  
Ein konventionelles Leben hat Renée 
Schroeder noch nie geführt. 1953 in  
Brasilien geboren, ging die Reise in ihrer 
Kindheit über Luxemburg nach Bruck an 
der Mur. Die Wanderjahre absolvierte sie 
in München, Paris und den USA, um  
anschließend in Wien ihre berufliche  
Heimat zu finden. Zwischen Wissen-
schaft und Feminismus hatte die über-
zeugte Atheistin bis heute viele Kämpfe 
auszutragen… Eine spannende Biogra-
fie über eine außergewöhnliche und kon-
sequente Frau. 

Renée Schroeder wird am Freitag,  
25. Oktober um 19.00 Uhr aus ihrer 
Biografie „Alle Moleküle immer in Be-
wegung“ in der Skylounge, Hotel Gut-
jahr in Abtenau, lesen. Vorher baten 
wir sie zum Interview:

Frau Schroeder, an wen ist dieses 
neue Buch gerichtet?
Renée Schroeder: „An Frauen und Män-
ner, ob jung oder alt. In manchen Passa-
gen beschreibe ich, dass es oft hilft, so 
manche vermeintliche Schwierigkeit nicht 
so ernst zu nehmen, dafür aber den Blick 
zu schärfen für Menschen und Dinge, die 
wirklich wichtig sind. Vieles ist humorvoll 
unter die Lupe genommen. Einige aus 
meiner Leserschaft haben mir anvertraut, 
dass sie sich in manchen Textstellen wie-
der erkannt haben.“ 

Wie geht man an die eigene 
Biografie heran?
Schroeder: „Generell finde ich, dass es 
mit 66 Jahren eigentlich noch zu früh da-
für ist. Wobei, ich habe sie ja nicht selbst 
geschrieben. Mit Ursel Nendzig arbeite 
ich bereits seit zehn Jahren zusammen, 
wir haben bereits drei Bücher gemeinsam 
verfasst. Sie meinte, dass sie irgendwann 
einmal ein Buch über mich schreibt. Als 
nun die Idee vom Verlag selbst kam, hat 
sie es gerne aufgegriffen.“ 

„Alle Moleküle immer in Bewegung“ 
- Was hat es mit diesem Titel auf sich?
Schroeder: „Den hat sich Ursel Nendzig 
ausgedacht, ich habe ihn erst gelesen, als 
ich das Cover gesehen habe. Aber ich fin-
de, er passt gut zu mir, weil ich ja auch im-
mer in Bewegung bin.“

Sie werden als „unkonventionelle“ 
Biochemikerin beschrieben – 
was stellt man sich darunter vor?
Schroeder: „Dieses Adjektiv haben mir 
andere verliehen. Vielleicht kommt es da-
her, weil ich in Brasilien recht offen aufge-
wachsen bin, ich war schon dort ein Uni-
kum. Obwohl, selber nimmt man sich so ja 
nicht wahr. Meine Eltern haben mir nicht 
viel verboten und ich war es auch ge-
wohnt, dass ich den Mund aufmachen 
konnte, wenn mir etwas nicht gepasst hat. 
Das hat mir zwar nicht immer Erfreuliches 
eingebracht, aber ich habe gelernt, es aus-
zuhalten, wenn es sich richtig anfühlt. In 
meinem Beruf gibt es nach wie vor nicht so 
viele Frauen, da musste ich mir auch so 
manches erkämpfen. Aber es funktioniert, 
wenn man dazu steht.“  

Sehen Sie sich als eine Inspiration 
für Frauen, die ihren eigenen Weg 
gehen wollen?
Schroeder: „Ich finde Feminismus ist ein 
Menschenrecht! Wer das nicht akzeptiert, 
landet automatisch auf meiner „Shitlist“. 
Ein befreundeter Wissenschaftler hat mir 
dazu geraten: „Leg dir eine Shitlist an. Dort 
schreibst du alle Namen auf von Leuten, 
die es nicht gut mit dir meinen oder die 
dich ärgern. Das hilft dir, sich gedanklich 
von ihnen zu lösen und den Kopf frei zu 
machen für Wichtigeres.“ Es ist ein recht 
lustiges System und funktioniert gut. Wenn 
ich dann so jemand treffe und er/sie hat 
mich geärgert, so sage ich ihm/ihr, dass er/
sie auf meiner Shitlist steht. Eine harmlose 
Aussage an sich, die keine unangenehmen 
Folgen für mich nachzieht, aber ein enorm 
wirkungsvolles Hilfsinstrument für mein 
Wohlbefinden. Die meisten wollen dann 
wissen, wer noch auf meiner Liste steht.“

Wäre Ihr Leben anders verlaufen, 
wären Sie nicht in Brasilien, sondern  
in Bruck/Mur aufgewachsen?
Schroeder: „Da bin ich mir ziemlich sicher. 
Brasilien ist ein Land, in dem sich die Leute 
nicht so ernst nehmen. Die Sonne, die 

Leichtigkeit, das „Wir können das auch 
noch morgen erledigen“, prägt die Geistes-
haltung. Es ist spürbar in der Lebens- 
einstellung und wie man miteinander um-
geht. In Bruck an der Mur hingegen waren 
noch in den 1960er Jahren die Nachwehen 
des Krieges und alles, was damit zusam-
menhängt, deutlich zu spüren.“

Ist Ihr Leben als „Kräuterhexe“  
eine logische Fortsetzung zum Beruf 
der Biochemikerin?
Schröder: „Nein, im Gegenteil, es war ein 
neuer Abschnitt, indem ich nun aus Wien 
nach Abtenau gezogen bin. Allein diese Di-
versität an Pflanzen rund um meinen Hof! 
Unter dem Motto: wild geerntet, handge-
pflückt, selbst getrocknet, ernte ich, was 
auf den Wiesen von selber wächst. Es ist 
vielfältig, spannend und jedes Jahr anders.
Und dazu noch die Insekten – ich beob-
achte gerne mit meinen Enkelkindern, wie 
sich die Heuschrecken vor dem Terrassen-
fenster versammeln. Der Grund? Es fliegen 
viele Insekten ins Fenster, sind für einen 
Moment benebelt und fallen zu Boden, wo 
sie dann gleich verspeist werden. Das ha-
ben die Heuschrecken für sich selbst ent-
deckt, wie faszinierend! Durch die Vielfalt 
an Insekten haben wir auch sehr viele Vö-
gel rund um den Hof, wunderbar. 
Hier am Land liegt der Focus auf ganz an-
deren Dingen. Ich trete selber einen Schritt 
zurück und beobachte die Natur. Selber ist 
man dabei gar nicht so wichtig, es ist viel-
mehr dieses Begreifen des großen Gan-
zen. Ein gänzlich neues, sehr positiv emp-
fundenes Gefühl für mich. Wohnen kann 
ich zwar überall, aber für die Lebensquali-
tät ist es nicht egal.“

„Ich wurde nicht erzogen, den Mund zu halten“

Herzliche Einladung zur Buchpräsen-
tation: Renée Schroeder „Alle Mole-
küle immer in Bewegung“ am Freitag, 
25. Oktober 2019 um 19.00 Uhr in der 
Skylounge Hotel Gutjahr, Abtenau
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JOBS MIT SICHERHEIT

• Mitarbeiter/in für das 
   BISTRO 
   (15 h/Woche bis 30 h/Woche)

JOBS MIT      ÖSTERREICH DRIN.

Für unseren
SPAR-
Supermarkt
in Abtenau suchen wir:

SPAR-Supermarkt Abtenau

Markt 255,

5441  Abtenau

Wir bieten: 
 Mitarbeiter-Treuebonus

 Umfangreiche Aus- und Weiterbildungen

 Betriebsrats-Aktionen

 Sofortrabatt bei HERVIS

 Beitrag zur Mittagsverpflegung

 Vergünstigte Konditionen beim 

   SPAR-eigenen Versicherungsdienst

 Die Sicherheit & Weiterentwicklungs-

  möglichkeiten eines wachsenden Unter-

  nehmens.

„Wo wir gerne arbeiten?
Das ist doch naheliegend.“

Für weitere Informationen zu den offenen Stellen 
besuchen Sie uns auf www.spar.at/karriere

Wir bieten einen attraktiven und leistungs-
bezogenen Lohn, der sich an Ihrer Qualifikation 
und Berufserfahrung orientiert. Deutliche Über-
zahlung je nach Qualifikation möglich. 
Der Mindestlohn laut Kollektivvertrag beträgt auf Basis einer 

Vollzeitbeschäftigung 1.540,- Euro brutto pro Monat.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
	 Bei der zuständigen Gebietsleitung 
 unter 0664/5864481

	 SPAR Österreichische Warenhandels-AG,  
         Sekretariat, SPAR-Straße 1, 6300 Wörgl

	 office.woergl@spar.at
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Das Weltkulturerbefreischießen, verbunden mit der 20. OÖ Meis-
terschaft im 14m Armbrust-schießen und der Landesmeister-
schaft im 30 m Armbrustschießen, fanden kürzlich in Gosau statt. 

Stahelschützenvereinsobmann Anton Putz, Landesschützenmeister 
Franz Maurer,  Landessportleiter Armbrust Stefan Ehrentraut und Ver-
bandsoberschützenmeister Florian Hemetsberger freuen sich über die 
gelungene Kombination aus Sportlichkeit und Tradition, die besonders 
im Falle des Armbrustsports essentiell sei. Den Stahelschützen wün-
schen sie, dass ihr Sport noch langen Bestand habe. Sportlich domi-
niert wurde die 20. OÖ.Meisterschaft von Harald Schiemböck, Gosau, 
der sensationelle 148 Kreise von 150 möglichen schoss. 

Weltkulturerbereischießen 14 m Armbrustschießen
Sportlich dominiert wurden das Weltkulturerbejubiläumsfreischießen 
von Harald Schimböck, Gosau, mit 2 x 50 Kreise vor Rudolf Kreidl, 
Gosau mit 50 und 49 Kreise. Den Hauptpreis, eine Saisonkarte der 
Schiregion Dachstein West, gewann Rudolf Kreidl mit einem 12 Teiler. 
Beim Gedenkschuss siegte Franz Reiter, Lassing mit einem 138 Teiler.
Bei den Damen siegte Marlies Spannring mit 46 Kreisen. Die ersten 3 
wurden für ihre Leistung mit Geldpreisen prämiert.

Oberösterreichische Landesmeisterschaft 
im 30 m Armbrustschießen
Diese wurden wieder in Gosau ausgetragen. Dieser Bewerb setzt sich 
aus 2 Einzelwertung zusammen und zwar 30 Schuss stehend und 30 
Schuss kniend. Diese beiden Wertungen werden zusammengezählt 
und ergeben das Gesamtergebnis.

Die Ergebnisse im Einzelnen können auf der Facebookseite von 
Wir Abtenauer nachgelesen werden.

Weltkulturerbe-
freischießen in Gosau

v.l.n.r.: Urstöger, Zobl, Schimböck, Ehrentraut, Gamsjäger, Spielbüchler, Putz

v.l.n.r.: Ehrentraut, Egger, Zobl, Urstöger, Gamsjäger, Putz, Neff, Stallinger, 
Deutsch, Hemetsberger
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Die Bergbahnen Dachstein West
stellen zur Verstärkung des Teams ein:

Elektrobetriebstechniker 
(Ganzjahresstelle) 

mit abgeschlossener Lehre als 
Elektriker bzw. HTL- Absolvent 

Elektrotechnik, überdurchschnittliche 
Entlohnung. Einsatzort Russbach und 

Annaberg.

Mitarbeiter/in für die
Beschneiung

Einsatzort Russbach und Annaberg.

Stationsbedienstete/r und 
Liftwart/in
(Voll- Teilzeit)

Einsatzort Russbach und Annaberg.

Skiticketverkäufer/in
(Voll- Teilzeit)

Einsatzort Russbach und Annaberg.

Kinderbetreuer/in 
(Vollzeit) 

für die Betreuung des 
Gästekindergartens/Krabbelstube auf 

Vollzeitbasis. Einsatzort Russbach.

Parkwächter/innen
(Teilzeit | 08:00 - 12:00 Uhr)
Einsatzort Russbach oder Annaberg 

Wenn Sie zuverlässig und 
flexibel sind, dann sind Sie in 

unserem Team richtig.

Die Entlohnung erfolgt laut dem Kol-
lektivvertrag für Seilbahnen. Es be-

steht die Bereitschaft zur Überzahlung. 

Kontakt:

Ing. Norbert Schwaighofer, 
Tel: +43 664 1111185 oder 

norbert.schwaighofer@dachsteinwest.at

Bergbahnen Dachstein West GmbH
Schattau 90 

5442 Russbach am Pass Gschütt
www.dachstein.at | 06242/440

Mercedes-Benz & Ford Werkstätte 
mit Sitz in Kuchl sucht 

zwecks Teamverstärkung

1 Kraftfahrzeug-
mechaniker/in 

auf Vollzeitbasis

Erwartet wird motivierte/r 
Bewerber/in mit entsprechender

Berufsausbildung und 
Führerschein Klasse B.

 
Wir bieten:

• einen abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz

• viele Fortbildungsmöglichkeiten
• schnelle Entscheidungswege und 

 eigenverantwortliches Handeln
• arbeiten in einem engagierten  

und hilfsbereiten Team
 

Kontakt: Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen an: 

leonhard.mayr@steindl-mayr.at

SAISONABVERKAUF
ca. 400 Neu- und Gebrauchtmaschinen zu SONDERPREISEN auf Lager!

Hauptbetrieb 5431 Kuchl / Filiale 4822 Bad Goisern

Herr Grundbichler
Tel. 0664 / 5129180
info@grundbichler.at

Herr Hans Essl
Tel. 0664 / 4687164
essl.hansi@gmail.com

Strobler-Hütte-Postalm 
sucht dich!

Kellner/in (Vollzeit)
Küchenhilfe/Reinigungskraft 

(Teilzeit)
ab Dezember – vorwiegend Tagesbetrieb! 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung
Liesi & Andy Frühwirth

0664/73952760, office@stroblerhuette.at 

Ab 25. Dezember 2019 
stellen wir ein:

Springerin 
für Küche und Zimmer 40 Stunden.

Arbeitsbeginn ab 07.00 Uhr. 

Servierhilfe 
oder 

Servierer/In 
mit Inkasso mit 30 Std oder 

40 Std pro Woche (4 oder 5 Tage). 

Arbeitszeit meistens von 
ca.16.30 Uhr bis 21.30 Uhr. 

Bezahlung nach Vereinbarung.
Bewerbung per Telefon oder 

per Mail an Frau Anna Schnitzhofer.

Brandwirt Gosau
Pass Gschütt - Straße 1, 4824 Gosau

Tel.: 06136/8226, gasthof@brandwirt.at
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Produktionsmitarbeiter in den Bereichen

�� Pulverbeschichtung
�� Versand
�� Produktion
�� Hochregallager 

      KV-Bezug: 1.914,61 € mit zusätzlicher Verdienstmöglichkeit durch Erfolgsprämie.

Technikmitarbeiter in den Bereichen

�� Anlagen- und Instandhaltungstechnik
�� Produktionstechnik 

   KV-Bezug: 2.574,68 € mit Bereitschaft zur Überbezahlung und zusätzlicher Verdienstmöglichkeit durch Erfolgsprämie.

Davon profitieren unsere Mitarbeiter

Wir freuen uns

auf Ihre Bewerbung!

Mehr Infos auf www.schlotterer.at

�� Faire Arbeitszeiten 
 Zeitausgleich ist bei uns selbstverständlich, ebenso wie flexible Arbeitszeiten für Angestellte.

�� Moderne Arbeitsumgebung 
 Fit und gesund - ein ergonomischer Arbeitsplatz sorgt für mehr Wohlbefinden!

�� Individuelle Förderung 
 Wir fördern Ihre Stärken - mit finanzierten Weiterbildungen und Aufstiegsmöglichkeiten

�� Erfolg für alle 
 Als Mitarbeiter sind Sie mit einer Prämie am Unternehmenserfolg beteiligt.

�� Regionales und leistbares Essen 
  In unserem online Jausen-Shop gibt es täglich warme, frische und regionale Speisen zu bestellen,  

welche von der Firma finanziell gestützt werden.

Bewerbung: bewerbung@schlotterer.at oder online

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir  
Mitarbeiter (m/w/d) SUCHT

SCHLOTTERER
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Der Herbst verwandelt allmählich die Natur
in einen wundervollen, stimmigen Farben-
teppich. Genau die richtige Zeit, sich Tipps
über die neuen Herbst- und Wintertrends
zu holen! In Abtenau laden daher einige Be-
triebe zu einer gemeinsamen Modenschau
am 9. Oktober zum Schauen, Gustieren
und mit Vorfreude auf die kalte Jahreszeit
(Seite 21). Beim Durchblättern des Journals
finden Sie viele weitere Aktionen und inte -
ressante  Angebote unserer Mitglieder des
Vereins Wir für Abtenau.

Die Kaufkraft in der Region
Bei Ihrem Einkauf erhalten Sie in 24 Mit-
gliedsbetrieben die Skonto-BonusMar-
ken zum Einkleben. Die vollgeklebten
Karten im Wert von € 5,– können in allen
beteiligten Geschäften beim nächsten
Einkauf in bar abgezogen werden und
nehmen automatisch an den jeweiligen
Quartalsziehungen des damit verbunde-
nen Gewinnspiels teil, herzliche Gratula-
tion den Gewinnern der letzten Runde,
die Sie diesmal auf Seite 4 finden.
Die Vorteile der Skonto-Bonus-Marken
schätzen unseren Kunden sehr, pro Jahr
werden an die 17.000 vollgeklebte Kar-
ten im Wert von insgesamt 4,7 Millionen
Euro abgegeben. Mit den zusätzlich ver-
kauften Geschenkgutscheinen werden
pro Jahr an die 5 Millionen Euro Kaufkraft
in der Region gebunden. Es sind un-
glaubliche Zahlen, die hier einmal mehr
zeigen, wie wertvoll es für alle ist, wenn
Menschen ein vielfältiges Angebot in un-

mittelbarer Wohnnähe zu würdigen wis-
sen. Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und werden Ihnen gerne weiterhin mit
kurzen Anfahrtszeiten, persönlicher und
kompetenter Beratung sowie mit Innova-
tionen zur Verfügung stehen. Gehen wir
es in Zukunft noch mehr gemeinsam an,
dass unser Ort lebenswert bleibt und wir
nicht zum Einkaufen fortfahren müssen.

Goldene Gewinnspielkarten
Ab 13. November sind die Karten, in die
Sie die Skonto-Bonus-Markerl kleben
können, wieder golden! Das bedeutet,
dass Sie sich mit diesen besonderen Kar-
ten, die es stets vor Weihnachten gibt,
bei heuer insgesamt sechs Ziehungen
mit ein bisschen Glück einen Extra-
wunsch durch Abtenauer Warengut-
scheine erfüllen können! Wir halten Ihnen
dafür fest die Daumen.

Herzlichst, Roland Wehrberger

Gemeinsam für die Region
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wieder ab 13. November

Weihnachts-
Gewinnspiel
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Goldene 
Gewinnspielkarten ab 18.11.

Jetzt kleben und € 6.000,– gewinnen.


